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achdem ſeit det am zwantzigſten Mart. a. c. beſcht—

Acht-Vier- und Zwey-Groſchen Stucken, wie auch derer Mecklenburg-Strelitziſchen
Acht-Groſchen Stucken, bey denen angeordneten Valvationen ſothaner hinwiederum in Cours

gekommenen Muntz-Sorten, ſich gefunden, daß beſonders die unter dem Konigl. Schwediſchen
Stempel ausgepragten Acht- und Vier-Gloſchen Stucken gantz unzuverlaßig und unter ſolchem

Geprage die feine Marck Silber uber 37 38-39- ja 40. Rthlr. ausgebracht worden, gleichwohln

mit dieſen neuen unzuverlaßigen Muntz-Sorten hieſige Lande vollig uberſchwemmet werden, und

daß mit denen ubrigen Muntzen, deren Verboth unter obigem dato letzthin um daher, weil ſelbi—
ge damals von beßerem Gehalt geweſen, als die ſogenannten Leipziger Acht-Groſchen Stucke

einſtweilen cbenfals aufgehoben worden, gleicher Mißbrauch ſich ereignen durfte, mit Grund zu
u

beſorgen ſtehet:

Als werden, bey dergeſtaltiger der Sache Bewandnis, Nahmens Jhro Konigl. Maqjeſt. in

Mohlen x. und Chur-Furſtl. Durchl. zu Sachßen zc. alle unter Konigl. Schwediſchem Str—
pel ausgemuntzte Acht. Vier- Zwey und EnGroſchen Stucke, nichtweniger alle unter Her—
tzoglich Mecklenburg Strelitziſchem Stempel ausgepragte Muntz-Sorten vermittelſt dieſes dffent
lichen Anſchlags gäntzlich wiederum verrufen und auſſer Cours geſctzet, auch deren fernere Einſchlep

pung, bey Strafe der Confiſcation
nach ſich ſ liche hieſige Unterthane

henen Wiederaufhebung des Verrufs derer Konigl. Schwediſchen
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